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Bei Medikamentengabe Knast? 
Analyse und Auswege bei problemgeladenen Fallkonstellationen  
in der Pflege 
 

   

  
Bildungsziel Die Teilnehmer erkennen problematische Situationen und 

können vorweg die Prozessabläufe so steuern, dass heikle 
Situationen im Rahmen der Pflege möglichst vermieden 
werden. 

   
    
Inhalte Inhaltlich werden Konstellationen dargestellt, die in der Presse 

und in der Justiz besonderes Augenmerk erregt haben und in 
denen die verantwortlichen Pflegekräfte strafrechtlichen und 
zivilrechtlichen Verfahren gegenüberstanden. Ziel ist es, 
problematische Fallkonstellationen frühzeitig zu erkennen und 
Maßnahmen zu treffen, um Ansprüche gegen die 
Pflegeeinrichtung und strafbare Handlungen zu vermeiden.  
 
Beispiele aus den Bereichen (Auszug): 

- Medikamentengabe 
- FEM und Unterbringung 
- Abrechnung 
- Datenschutz 
- Personaleinsatz 
- Umsetzung einer Patientenverfügung 
- Tiere im Heim 

     
   
Methoden Die problematischen Konstellationen werden anhand von 

Praxisbeispielen am Gesetzeswortlaut besprochen und so der 
Blick für risikobehaftete Situationen geschult. 
Lösungsmöglichkeiten werden aufgezeigt. 

  
Seminarleitung Herr Christoph Maier, Dipl. Jurist, Richter am Amtsgericht 

   
      
Zielgruppe Heimleiter, PDL, Pflegefachkräfte aus der Alten- und 

Behindertenpflege 
 

Seminarort KWA Bildungszentrum, Gartlbergstr. 4, 84347 Pfarrkirchen     
 



Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen 
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Termin/Uhrzeit Mittwoch, 13.05.2020  /  09.00 -  16.00 Uhr 
 

Gebühren 95,00 € inkl. Kaffee, Getränke und Mittagessen 
 
Kontakt Tel.: 08561-92970  

Fax.: 08561-9297-100 
E-Mail: fortbildung@kwa.de  

 
8 Fortbildungspunkte bei Registrierung beruflich Pflegender 

  


